
Ausbildungsdauer: drei Jahre

Jeder Mensch ist wertvoll. Wenn ein Mensch stirbt, soll er so würdevoll wie möglich bestattet

werden. Hier kommt die Bestattungsfachkraft ins Spiel.

Als Bestattungsfachkraft übernimmst du die bei einer Bestattung anfallenden Aufgaben.

Zu einer angemessenen Bestattung gehören unter anderem die vorherige hygienische und

kosmetische Versorgung des Verstorbenen, die Vorbereitung des Bestattungsortes sowie der

Bestattung selbst und die Betreuung und Beratung der Hinterbliebenen.

Wenn du dich für eine Ausbildung zur Bestattungsfachkraft entscheidest, musst du zum einen

viel Einfühlungsvermögen mitbringen und zum anderen gut mit Trauer und mit dem Thema Tod

allgemein umgehen können.

Der Beruf spricht dich an? Dann bewirb dich bei der Stadtverwaltung Ludwigshafen um eine

Ausbildung zur Bestattungsfachkraft.

Eine ausführliche Beschreibung des Berufes steht zum Herunterladen bereit.

Ausbildungsablauf

Der Berufsschulunterricht findet an der staatlichen Berufsschule Bad Kissingen, jeweils 13

Wochen pro Ausbildungsjahr, statt. Weiterhin wirst du im Laufe der Ausbildung an

überbetrieblichen Lehrgängen in Münnerstadt teilnehmen. Die Praxisphasen leistest du im

Bestattungsdienst des Wirtschaftsbetriebs Ludwigshafen (WBL) ab.

Anforderungsprofil

Wenn dich dieses Ausbildungsangebot anspricht, kannst du hier checken, ob dieser Beruf zu dir

passt:

mindestens eine gute mittlere Reife

gültige Fahrerlaubnis der Klasse B

eine starke, belastbare Psyche

körperliche Belastbarkeit

Einfühlungsvermögen und gute Umgangsformen

keine Scheu im Umgang mit Verstorbenen

Respekt vor der Thematik

Genauigkeit

Selbstständigkeit

Downloads

Bestattungsfachkraft (m/w/d)

https://www.ludwigshafen.de/

